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Mit teilen

Bild: Judith Gaar

Jahreslosung 2022

Jesus Christus spricht:
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.
Joh 6,7

Die Jahreslosung ist wie eine einladend offene Tür. Kein Ausweis, 
kein Pass ist notwendig. Kein Türsteher, der kontrolliert.
Wir sind willkommen so, wie wir sind. Mit allem, was uns ausmacht 
und was zu unserer Lebensgeschichte gehört. Wir sind willkommen 
mit unseren Licht– und Schattenseiten.
Gott ist da. 
Nur einen Seufzer weit von uns entfernt und immer ansprechbar.

Margit Bader

Faschings - Familiengottesdienst
„Jeder hat einen Vogel“
Sonntag, 6. Februar, 10 Uhr
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... aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
(1.Korinther 13)
Beginnend ein Blick zurück auf damals Unvorhergesehenes: Pfarrer Rudolf Waron hat die Kapfenberger Pfarr-
gemeinde verlassen und Anfang September eine Stelle an der Matthäuskirche in Salzburg angetreten.
Für mich kam dieser Abschied völlig überraschend. Ich hatte mich nach meiner Pensionierung dieser Pfarrge-
meinde angeschlossen, nicht zuletzt da mich Pfarrer Warons Gottesdienste und Andachten sehr ansprachen. 
Ich empfand sie als ehrlich, inspirierend, hilfreich und wohltuend und war froh, Anschluss an diese Pfarrge-
meinde gefunden zu haben.
So war ich von Herrn Warons plötzlichem Weggang sehr betroffen, befürchtete ein Verwaisen der Gemeinde 
und den damit einhergehenden monatelangen Stillstand bis endlich ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin 
gefunden wäre.  
Zum Glück traten diese Befürchtungen nicht ein: Es formte sich rasch ein engagiertes Team, das die Arbeit 
übernahm und sich seither um das Gemeindeleben kümmert. So finden auch weiterhin regelmäßige Gottes-
dienste statt, die, wie ich finde, von großer Eindrücklichkeit geprägt sind. Für diese Entwicklung bin ich sehr 
dankbar, da mir, wie gesagt, die sonntäglichen Feiern, Predigten, Gebete und anregenden Gespräche sehr 
wichtig geworden sind. Ich habe durch sie die Bibel, die Grundfeste des christlichen Glaubens, wesentlich 
besser kennengelernt. Seither lese ich die biblischen Texte gerne zuhause noch einmal nach und finde sie oft 
atemberaubend klar und schön. Viele können m.E. nahtlos auf unsere heutige Zeit übertragen werden, uns Halt 
und Zuversicht geben. 
Ein Beispiel:
Wenn ich mit Menschen- und mit Engelzungen redete und hätte der Liebe nicht, so wäre ich ein tönen-
des Erz oder eine klingende Schelle.
Und wenn ich prophetisch reden könnte und wüsste alle Geheimnisse und alle Erkenntnisse und hätte 
allen Glauben, sodass ich Berge versetzen könnte und hätte der Liebe nicht, so wäre ich nichts.
Und wenn ich all meine Habe den Armen gäbe und meinen Leib dahingäbe, mich zu rühmen, und hätte 
der Liebe nicht, so wäre mir´s nichts nütze.

Die Liebe ist langmütig und freundlich, 
die Liebe eifert nicht, 
die Liebe treibt nicht Mutwillen, 
sie bläht sich nicht auf,
sie verhält sich nicht ungehörig, 
sie sucht nicht das Ihre, 
sie lässt sich nicht erbittern, 
sie rechnet das Böse nicht zu,
sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, 
sie freut sich aber an der Wahrheit;
sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie duldet alles.
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
(1.Korinther 13)

Diese Zeilen stammen aus der Mitte des 1. Jahrhunderts. Apostel Paulus schrieb sie an die sich gerade erst 
formierende christliche Gemeinde in Korinth, die zahlreichen Anfechtungen ausgesetzt und folglich stark 
verunsichert war. 
In ihnen umfasst er die Quintessenz der christlichen Botschaft und des christlichen Auftrags, die m.E. nichts 
an ihrer Wahrheit und Gültigkeit eingebüßt haben.
So frage ich mich oft: Um wieviel besser stünde es um uns selbst, unsere Gesellschaft, unsere Welt, wenn 
jeder einzelne diese Botschaft hören, sie beherzigen und sich aktiv darum bemühen würde, sie im 
eigenen Leben umzusetzen!

Hildegard Eberlein
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„Weltreligionen – so fern, so nah“
Lichtbilder-Reise-Vorträge mit Schwerpunkt Weltreligionen

von und mit Pfr.i.R. Manfred Perko
immer am Mittwoch, 18.00 bis 19.30 Uhr

Eintritt frei, Spende erbeten

● Indien – Vom Goldenen Tempel zum Taj Mahal
Hindu-Religionen – Buddhismus – Sikhs / Unabhängigkeitskampf Indiens / 
Dalai Lama + Situation Tibets

● Bhutan – Im Land des Donnerdrachen
Buddhismus / Bhutan Geschichte und Gegenwart / 
Thema „Bruttonationalglück“

● Äthiopien – Kinderstube dreier Weltreligionen und Wiege 
der Menschheit
Christentum – Judentum – Islam / Äthiopien im Alten und Neuen Testament

● Mönche, Mächte und Mythen am Mekong
Thailand – Laos – Kambodscha
Buddhismus / Kriegs- und Friedensgeschichte der 3 Länder 

● Ladakh – Zwischen Buddhismus und Tourismus
Tibetischer Buddhismus im Norden Indiens

● Sinai – Land aus Stein und Geist
Kameltrekking auf den Spuren Moses und zu den Wurzeln des Judentums und des Christentums

● „Fang den Gott in dir“ - mit den Bauls unterwegs in den Dörfern West-Bengalens
Wir wandern, musizieren und leben zwei Wochen mit den Bauls, den „Dienern und Narren Gottes“ 
– mit Text- und Musikbeispielen

www.evang-kapfenberg.at

19. Jänner 2022

16. Februar 2022

16. März 2022

13. April 2022

11. Mai 2022

8. Juni 2022

6. Juli 2022
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Jänner 2022 - Mai 2022

Datum Christuskirche 
Kapfenberg

Volksschule
Turnau

Christuskirche
Palbersdorf

So. 30. Jan letzter Sonntag nach Epiphanias 10 Uhr Perko

So. 06. Feb Faschings-Familien-GD
“Jeder hat einen Vogel” 10 Uhr Perko

So. 13. Feb Septuagesimä 10 Uhr Heinemann

So. 20. Feb Sexagesimä 10 Uhr Klein

Fr. 04. Mär Weltgebetstag
“Zukunftsplan:Hoffnung”

19 Uhr
kath. Kirche 

Schirmitzbühel

So. 06. Mär Inocavit 10 Uhr Perko 

So. 13. Mär Reminiszere 10 Uhr Gaar

So. 20. Mär Okuli 10 Uhr Klein

So. 03. Apr Judika 10 Uhr Perko

So 10. Apr Palmsonntag 10 Uhr Heinemann

Do. 14. Apr Gründonnerstag 18 Uhr 
Gaar & Stückler

Fr. 15. Apr Karfreitag 18 Uhr Perko 09 Uhr 
Heinemann 15 Uhr Perko

So. 17. Apr Ostersonntag 10 Uhr Perko 10 Uhr Bader

So. 01. Mai Misericordias Domini 10 Uhr Bader

So. 08. Mai Jubilate 10 Uhr
Gaar & Team

So. 15. Mai Konfirmation 10 Uhr Perko

So. 22. Mai Gemeindeausflug zur “Burg Finstergrün” mit Gottesdienst Perko

So. 29. Mai Exaudi 10 Uhr Heinemann

So. 05. Jun Goldene und Diamantene 
Konfirmation 10 Uhr Team

So. 12. Jun Trinitatis 10 Uhr Klein
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Gottesdienste
= gemeinsames Essen= Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienste:
1. + 3. + 5. Sonntag im Monat:	 Kapfenberg 	10 Uhr
2. Sonntag im Monat:	 Turnau 	 10 Uhr
4. Sonntag im Monat:	 zurzeit kein Gottesdienst

ACHTUNG
Ab Jänner 2022 neue Bürozeiten:

Freitag, von 8:00 – 13:00 Uhr
Telefonnummer während der Bürozeiten:

038 62 22 027
Außerhalb der Bürozeiten: 0699 188 77 670


